
 
 

   

Verhaltenskodex  
 

Mitarbeiter*innen des Vereins FERIENHORT übernehmen im Ferienhort Verantwortung für 

Campteilnehmer*innen, insbesondere für Kinder und Jugendliche, sowie für Kolleg*innen und verpflichten 

sich daher: 

 

• die Würde aller Campteilnehmer*innen, insbesondere der Kinder und Jugendlichen, sowie aller 

Kolleg*innen im Ferienhort zu respektieren, unabhängig von Alter, Geschlecht, sozialer, ethnischer und 

kultureller Herkunft, Weltanschauung, Religion, sowie Diskriminierung jeglicher Art entgegenzuwirken. 

• alle Campteilnehmer*innen, insbesondere Kinder und Jugendliche, sowie alle Kolleg*innen im 

Ferienhort fair zu behandeln. 

• keinerlei physische und psychische Gewalt gegenüber den Campteilnehmer*innen, insbesondere den 

Kindern und Jugendlichen, sowie aller Kolleg*innen im Ferienhort anzuwenden, insbesondere keine 

sexuelle Gewalt oder sexuelle Übergriffe in Worten, Gesten, Handlungen oder Taten. 

• die persönlichen Grenzen und individuellen Empfindungen zu Nähe und Distanz der 

Campteilnehmer*innen, insbesondere der Kinder und Jugendlichen, sowie aller Kolleg*innen im 

Ferienhort zu achten und sich dementsprechend respektvoll zu verhalten. 

• die Eigenverantwortlichkeit und die Selbständigkeit der Kinder und Jugendlichen im Ferienhort zu 

unterstützen. 

• Campteilnehmer*innen, insbesondere Kinder und Jugendliche, sowie Kolleg*innen im Ferienhort zu 

sozialem und fairem Verhalten sowie zum verantwortungsbewussten Umgang mit Natur und der 

Mitwelt anzuregen. 

• anzuerkennen, dass die Gesundheit und das Wohlbefinden der Kinder und Jugendlichen im Ferienhort 

oberste Priorität haben. 

 

Durch gezielte Aufklärung und unter Wahrnehmung unserer Vorbildfunktion wirken wir negativen 

Entwicklungen entgegen. Bei Überforderung oder Unklarheiten wenden wir uns an die Pädagogische Leitung 

bzw. den Geschäftsführer des Vereins. 

 

Zu diesem Verhalten bekennen wir uns per Unterschrift  

 


